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Liebe Ruderinnen und Ruderer,  
liebe Vertreterinnen der Vereine und Verbände,  
sehr geehrte Damen und Herren,  
 
 
zu den 54. Bayerischen Rudermeisterschaften auf der traditionsreichen 
Olympia-Regattastrecke in München-Oberschleißheim heiße ich Sie alle 
herzlich willkommen! Als Sportminister gilt mein besonderer Gruß den rund 
500 Athletinnen und Athleten aller Altersgruppen, die sich mit großem 
Engagement und intensiver Vorbereitung diesen Bootswettkämpfen stellen, 
ebenso wie den Trainerinnen und Trainern und den ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern, ohne deren Einsatz eine Veranstaltung dieser 
Größenordnung nicht möglich wäre. Ich grüße ebenso die zahlreichen 
Zuschaurinnen und Zuschauer, die dazu beitragen, diese Meisterschaft zu 
einem besonderen sportlichen Ereignis zu machen.  
 
Die Bayerischen Rudermeisterschaften sind seit Jahrzehnten ein fester 
Bestandteil des bayerischen Sportkalenders. Für die rund 30 bayerischen 
Vereine, die Ruderleistungssport und -breitensport betreiben, sind sie ein 
echtes Highlight. Die Spitzensportregatten stehen dabei für sportliche 
Höchstleistungen ebenso wie für Fairness, Disziplin und Teamgeist – Werte, 
die den Rudersport in besonderer Weise prägen. Die Olympiastrecke, 
Schauplatz unvergesslicher internationaler Wettbewerbe, bietet dafür einen 
würdigen Rahmen.  



Rudern ist eine Sportart, die Technik, Kraft und mentale Stärke gleichermaßen 
fordert. Rudern verbindet Generationen. Vom Nachwuchs bis zu den 
erfahrenen Athletinnen und Athleten zeigen die Meisterschaften eindrucksvoll, 
wie wichtig kontinuierliches Training, der Wille zu Leistung und gegenseitiges 
Vertrauen sind. Gerade im Mannschaftsboot kommt es auf Präzision, 
Ausdauer und Teamgeist an – Eigenschaften, die weit über den Sport hinaus 
Bedeutung haben. 
 
Der Freistaat Bayern misst dem Sport insgesamt einen hohen Stellenwert bei. 
Denn er stärkt nicht nur Fitness und Gesundheit, sondern fördert auch den 
gesellschaftlichen Zusammenhalt – und die Lebensfreude. Veranstaltungen 
wie diese zeigen eindrucksvoll, was durch engagierte Vereins- und 
Verbandsarbeit sowie ehrenamtlichen Einsatz möglich ist. Dafür danke ich 
allen, die mit großem Engagement zur Organisation und Durchführung dieser 
Meisterschaften beitragen aufs Herzlichste – insbesondere dem Bayerischen 
Ruderverband e. V., der Rudergesellschaft München 1972 e. V. sowie dem 
Schleißheimer Ruderclub e. V.  
 
Ich wünsche allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern faire Wettkämpfe, 
persönliche Bestleistungen und unvergessliche sportliche Momente! Den 
Zuschauern wünsche ich spannende Rennen und inspirierende Eindrücke. 
Mögen die 54. Bayerischen Rudermeisterschaften ein voller Erfolg werden und 
den Rudersport in Bayern weiter stärken. 
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